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Träger öffentlicher Belange - Einwender Abwägung von Bedenken / Anregungen - Beschluss Beschluss 

Im Zuge der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB wurden keine Stellungnahmen abgegeben. 

Am Verfahren beteiligt wurden folgende Träger öffentlicher Belange, die eine Stellungnahme abgegeben,  

jedoch keine Bedenken/Anregungen geäußert haben: 

 - Landratsamt Tirschenreuth, Abfallwirtschaftszentrum, 13.09.2024 

- Landratsamt Tirschenreuth, Tiefbauabteilung, 01.08.2024 

- Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Tirschenreuth-Weiden, 19.08.2024 

- Immobilien Freistaat Bayern, 05.09.2024 

- Regionaler Planungsverband Oberfranken-Ost, 15.08.2024 

- Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz, 07.08.2024 

- Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, 20.08.2024 

- Regierung von Mittelfranken, Luftamt Nordbayern, 30.07.2024 

- Gemeinde Friedenfels, 19.09.2024 

- Gemeinde Nagel, 02.08.2024 

- Vodafone GmbH, 06.09.2024 

- Stadt Marktredwitz, 21.08.2024 

- Stadt Erbendorf, 05.08.2024 

- Zweckverband zur Wasserversorgung Oberes Fichtelnaabtal, 08.08.2024 

Die Stellungnahmen werden 
zur Kenntnis genommen. 
Eine Änderung der Planun-

terlagen ist nicht erforder-
lich. 

Am Verfahren beteiligt wurden folgende Träger öffentlicher Belange, die keine Stellungnahme abgegeben haben: 

 - Bay. Landesamt für Denkmalpflege 

- Bay. Bauernverband 

- Behindertenbeauftragter des Landkreises Tirschenreuth 

- Deutsche Post AG 

- Telefonicà Germany GmbH & Co. OHG 

- Evangelisches Pfarramt Waldershof 
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- Geschäftsstelle des Naturparks Fichtelgebirge 

- Geschäftsstelle des Naturparks Steinwald 

- Kreisbrandrat Stefan Gleißner 

- Kreisheimatpflegerin Maria-Magdalena Stöckert 

- Landratsamt Tirschenreuth, Immissionsschutz (Stellungnahme in der Stellungnahme Bauverwaltung enthalten) 

- Landratsamt Tirschenreuth, Kreisjugendring 

- Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V., KG Tirschenreuth 

- Landratsamt Tirschenreuth, Erschließungsbeitragsrecht 

- Landratsamt Tirschenreuth, Gesundheitsamt 

- Landratsamt Tirschenreuth, Öffentl. Personennahverkehr 

- Polizeiinspektion Tirschenreuth 

- Regierung der Oberpfalz, Gewerbeaufsichtsamt 

- Regierung der Oberpfalz, Städtebauförderung 

- Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Landesverband Bayern e.V. 

- Staatl. Schulamt Tirschenreuth 

- Tourismusverband Ostbayern e.V. 

- Gemeinde Pullenreuth 

- Gemeinde Neusorg 

- Gemeinde Ebnath 

- Gemeinde Pechbrunn 

- Gemeinde Fuchsmühl 

- Feuerwehr Waldershof 
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1 Landratsamt Tirschenreuth, Bauamt, 13.09.2024   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Hinweis: V + E bedeutet Vorhaben- und Erschließungsplan 
 

Zu 1.: Die Angaben zur Gebäudehöhe werden zur Gewährleistung einer aus-

reichenden Bestimmtheit der Planung angepasst, so dass in allen 

Planunterlagen einschließlich der Fachgutachten einheitliche und ein-

deutige Höhenangaben enthalten sind, auch zu den Höhenbezugs-

punkten. 
 

Zu 2:  Sämtliche zitierte DIN-Normen wurden bei der frühzeitigen Beteiligung 

mit ausgelegt und veröffentlicht und werden dies auch in der förmli-

chen Beteiligung. 
 

Zu 3: Eine Bemaßung der Baufenster einschließlich der Lage auf dem Bau-

grundstück wird in der Planzeichnung des Vorhabenbezogenen Be-

bauungsplans ergänzt. 
 

Zu 4:  Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; es wird eine Ab-
standsfläche von 0,2 festgesetzt, in Anlehnung an den „Gebietstyp 

Gewerbegebiet (GE)“, welcher zwar nicht explizit festgesetzt ist, je-

doch faktisch zum Tragen kommt. Zugleich wird klargestellt, dass die 

Abstandsregelungen der BayBO nicht zur Anwendung kommen. 
 

Zu 5: Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; in diesem Punkt 

wird die Begründung zum Bebauungsplan ergänzt; es wird insbeson-

dere ergänzend erläutert, dass mit den Maßnahmen und Festsetzun-

gen zur Gestaltung die Auswirkungen auf das Orts- und Landschafts-

bild unter Berücksichtigung der funktionalen Anforderungen an ein 

Hochregallager auf das mögliche Minimum verringert werden. In den 

Planunterlagen ist die Auseinandersetzung mit der Problematik des 

Orts- und Landschaftsbildes bereits umfassend dargestellt, insbeson-
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dere auch unter Berücksichtigung möglicher alternativer Planungs-

möglichkeiten (wie Neubau im Außenbereich mit zu erwartenden 

deutlich stärkeren Auswirkungen auf das Landschaftsbild). 
 

Zu 6:  Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; die Begründung 

wird in diesem Punkt ergänzt; es handelt sich um eine sehr aufwändig 

zu verlegende Hauptentwässerungsleitung. Eine Verlegung bzw. 

Tieferlegung würde bedeuten, dass auch das bestehende Regenrück-

haltebecken tiefer gelegt werden müsste. Dies wäre zum einen sehr 

aufwändig, zum anderen im Hinblick auf die Bodenverhältnisse nur 

schwer realisierbar, da gemäß dem vorliegenden Bodengutachten in 

geringer Tiefe Grundwasser ansteht. Im Falle einer Tieferlegung müss-
te also die Hauptentwässerungsleitung in den Grundwasserkörper ver-

legt werden. Im Übrigen würde eine geringe Tieferlegung, selbst wenn 

diese mit verhältnismäßigem Aufwand möglich wäre, keine nennens-

werten spürbaren Veränderungen im Hinblick auf die Auswirkungen 

auf das Orts- und Landschaftsbild bewirken. 
 

Zu 7: 

zu a: wird zur Kenntnis genommen 
 

zu b:   es sollte hier zum Ausdruck kommen, dass der Geltungsbereich des 

künftigen B-Plans im Geltungsbereich des bestehenden B-Plans „West-
lich der Marktredwitzer Straße“ liegt; die Formulierung wird zur Klar-
stellung angepasst 

 

zu c:  Der Anregung wird Rechnung getragen, und die entsprechenden Aus-

führungen in der Begründung und im Umweltbericht gestrichen. 
 

zu d:   Es wird in der Begründung zum Bebauungsplan ergänzt, dass die DIN 

18005 und die TA Lärm die geeignete fachtechnische Grundlage dar-

stellen, um die schalltechnischen Anforderungen im Städtebau zu be-

wältigen, und diesbezügliche Konflikte zu vermeiden. Die DIN 18005 

und die TA-Lärm sind zwar im Bauleitplanverfahren nicht unmittelbar 
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anwendbar, sie dienen im Rahmen des Bauleitplanverfahrens und sei-

ner Abwägung aber als Erkenntnisquellen. Ferner wird ergänzt, dass 

die Heranziehung auch im vorliegenden Fall geeignet ist, und die Er-

gebnisse, im Wesentlichen in Form der ermittelten und im Vorhaben-

bezogenen Bebauungsplan festgesetzten Emissionskontingente, als 

Mittel zur Bewältigung schalltechnischer Konflikte im Städtebau an-

gemessen und gerecht sind. 
 

zu e:  In der Schalltechnischen Untersuchung wird die Gebietsbezeichnung 

„GE“ gestrichen. 
 

Zu 8: Die Festsetzung einer LED-Beleuchtung wird aufrecht erhalten. Anga-

ben zur Beleuchtung werden im V+E-Plan ergänzt.  

            Insbesondere werden auch Regelungen zur Minimierung von 

Lichtimmissionen generell sowie aus den Werbeanlagen, insbesonde-

re in nördliche Richtung der dortigen Wohnbebauung, getroffen (Art 

der Beleuchtung, Abschaltzeiten usw.). 
 

Zu 9.: Die Festsetzung wird neu gefasst, so dass die Anforderungen im Hin-

blick auf den Tierschutz, verankert in Art. 11a BayNatSchG i.V.m. § 41a 

BNatSchG, vollumfänglich berücksichtigt werden. Eingriffe in die In-

sektenfauna und generell die Tierwelt durch künstliche Beleuchtung 
wie Himmelsstrahler und Einrichtungen mit ähnlicher Wirkung sind zu 

vermeiden. Grundsätzlich sind keine Leuchten über das notwendige 

Maß hinaus zu verwenden. Außenbeleuchtungen baulicher Anlage 

und Grundstücke sind mitsamt ihrer Leuchtmittel technisch und kon-

struktiv so anzubringen und zu betreiben, dass Tiere und Pflanzen vor 

nachteiligen Auswirkungen durch Lichtimmissionen geschützt sind 

(Art. 11 a BayNatSchG i.V.m. § 41a BNatSchG). Für notwendige Be-

leuchtungen sind warmweiße LED mit 1800-3000 Kelvin, geringem 

Blaulichtanteil, Zielrichtung (vollständige Abschirmung des Lichts Rich-

tung Himmel, Upward Light Ratio ULR 0%) und vollständig abgeschlos-

senem Lampengehäuse wegen Wärmeentwicklung und Schutz der In-
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sektenfauna zu verwenden. Nachtbeleuchtung ist auf das unbedingt 

notwendige Minimum (Voll- oder Teilabschaltung) zu reduzieren. Sie-

he hierzu auch Leitfaden zur Eindämmung der Lichtverschmutzung - 

Handlungsempfehlungen für Kommunen (StMUV, 2020). 

 
 

Zu 10: 
zu a:  Die zitierten DIN-Normen wurden und werden im Verfahren veröffent-

licht. 
 

zu b:  Es wird in der Begründung zum Bebauungsplan ergänzt, dass die ver-

wendeten DIN-Normen die geeignete fachtechnische Grundlage dar-

stellen, um die Aspekte der Verschattung umliegender Nutzungen und 

sich gegebenenfalls daraus ergebender potenzieller Konflikte zu lösen. 

Die DIN-Normen sind zwar im Bauleitplanverfahren nicht unmittelbar 

anwendbar, sie dienen im Rahmen des Bauleitplanverfahrens und sei-

ner Abwägung aber als Erkenntnisquellen. Ferner wird ergänzt, dass 

die Heranziehung auch für den vorliegenden Fall geeignet ist, und die 

ermittelten Ergebnisse angemessen und gerecht sind. 
 

zu c:  Die Höhenangaben werden, wie zu Pkt. 1 ausgeführt, in allen Bestand-

teilen der Planunterlagen so angepasst, dass diese übereinstimmen. 

 

zu d:  Eine entsprechende Festsetzung wird im Bebauungsplan ergänzt, da-

mit es nicht zu beurteilungsrelevanten Änderungen der Prognoseer-

gebnisse der Besonnungsstudie kommen kann. 
 

zu e:  Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; es wird in der Be-

gründung ergänzt, dass die in der Besonnungsstudie ermittelte Leis-

tungsminderung von 0,03 % (PV-Anlage 1) bzw. 0,07 % (PV-Anlage 2) 

derart gering sind, dass diese unterhalb der Erheblichkeitsschwelle 

liegt. Mögliche Regelungen zu Entschädigungen o.ä. wären, soweit re-

levant, mit dem Betreiber der Photovoltaik-Anlagen privatrechtlich zu 

regeln. 
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Zu 11:Eine Auseinandersetzung mit der sog. „erdrückenden Wirkung“ bzw. 

„bedrängenden Wirkung“ ist bereits im Umweltbericht unter dem 
„Schutzgut Mensch, kulturelles Erbe, sonstige Sachgüter“ enthalten  
(S. 18). Eine entsprechende Erläuterung hierzu wird auch noch in der 

Begründung zum Bebauungsplan ergänzt. Ergänzt wird (auch im ent-

sprechenden Passus im Umweltbericht) eine Bezugnahme auf die im 
Zusammenhang mit der Windkraftnutzung entwickelten Grundsätze. 

Demnach (siehe hierzu aktuelles Schreiben des StMB vom 05.09.2023 

„Bauleitplanung für Windenergieanlagen&“, Kap. 3.2.2 Immissions-

schutz) ist von einer bedrängenden Wirkung unter einem Abstand der 

2-fachen Höhe der bedrängenden Anlage nicht auszugehen (Verweis 

auf § 249 Abs. 10 BauGB). Im vorliegenden Fall wird das 2-fache der 

Gebäudehöhe gegenüber allen Wohngebäuden unterschritten, so 

dass im Ergebnis nicht von einer übermäßigen bedrängenden Wirkung 

ausgegangen wird, die oberhalb der Schwelle der Zumutbarkeit liegen 

würde. 
 

Zu 12: Die farbliche Darstellung wird geändert (ausschließlich blau) 
 

Zu 13: Die Systemschnitte werden entsprechend angepasst, dass diese durch 

das Gebäude verlaufen. Die Bezeichnung wird in "System-Schnitt-

Ansichten" geändert. 
 

Zu 14: Die Attika wird in den Systemschnitten ergänzt. 
 

Zu 15: Eine diesbezügliche Ergänzung der Festsetzung und der Begründung 

wird ergänzt. 
 

Zu 16: Die Angabe der Himmelsrichtungen wird im V+E-Plan korrigiert. 

 

Zu 17: Es werden entsprechende Festsetzungen zu den zulässigen Abgra-

bungen und Auffüllungen ergänzt. 
 

Zu 18: Es wurden mittlerweile konkrete Zählungen/Erfassungen des Ver-
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kehrs des Betriebes durchgeführt, und das erwartbare Verkehrsauf-

kommen nach Errichtung des Hochregallagers anhand der konkreten 

geplanten Betriebsabläufe ermittelt (im Hinblick auf die Stellungnah-

me des Staatlichen Bauamts). Die Ergebnisse werden in die Planunter-

lagen eingearbeitet (siehe auch Abwägung zur Stellungnahme des 

Staatlichen Bauamts). Das Verkehrsaufkommen (Fahrbewegungen) 

wird sich mehr als halbieren. 
 

Zu 19: Die in den hinterlegten Dateibezeichnungen enthaltenen Angaben zur 

Bezeichnung des Bebauungsplans werden im weiteren Verfahren kor-

rigiert. Die Bezeichnungen der Unterlagen des Bebauungsplans sind 

aber auf der Homepage der Stadt Waldershof im Verfahren korrekt 

gewesen. Auch die Projektbezeichnung in sämtlichen Projektunterla-

gen (Planköpfe und sonstige Bezeichnungen) ist korrekt. 
 

Zu 20: Der entsprechende Passus in Kap. 2.4 der Begründung, S. 11, wird zur 

Klarstellung überarbeitet. Die Stadt Waldershof hat nach § 12 Abs. 2 
Satz 1 BauGB nach pflichtgemäßem Ermessen über die Aufstellung ei-

nes Vorhabenbezogenen Bebauungsplans entschieden. Die Stärkung 

des Standorts liegt auch im städtebaulichen Interesse. Die Angaben 

des Vorhabensträgers waren prüfbar und nachvollziehbar. 

 

 
 

Zu 21: Die Ausführungen in Pkt. 10 der Begründung werden dahingehend 

modifiziert, dass ergänzend darauf hingewiesen wird, dass die derzei-
tigen Schotterflächen eine Teilversiegelung hervorrufen, mit dem Ge-

bäude des Hochregallagers jedoch eine Vollversiegelung einhergeht. 
 

Zu 22: Nachdem der Umweltbericht einen Bestandteil der Begründung dar-

stellt, ist ein Verweis auf den Umweltbericht und dessen Ergebnisse, 

auch zur Vermeidung unnötiger Wiederholungen, uneingeschränkt 

möglich und sinnvoll. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die nebenstehenden Ände-

rungen werden in den Vor-

habenbezogenen Bebau-

ungsplan, Stand 

25.07.2024, eingearbeitet. 
  

ja: 14 

 

 

nein: 0 
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Zu 23: Die Größe des Regenrückhaltebeckens einschließlich dessen Erweite-

rung und die Stellplätze sind im Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

festgesetzt, und damit in Größe und Anzahl (Stellplätze) bereits ver-

bindlich geregelt. Um diesbezügliche Missverständnisse zu vermeiden, 

wird in der Planzeichnung das Wort „mögliche“ (Erweiterung des Re-
genrückhaltebeckens) gestrichen. 

 

Zu 24: Dem Einwand wird Rechnung getragen, und keine Grundflächenzahl 

festgesetzt. Die Festsetzungen und die Begründung werden entspre-

chend angepasst.  

 

Zu 25: Die Anordnung der Farbpalette ist bereits im V+E-Plan hinreichend 

bestimmt dargestellt. 
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2 Landratsamt Tirschenreuth, Untere Naturschutzbehör-
de, 13.09.2024 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Zu Teil C, I 9.1.2: 

Die Änderung der Pflanzen der Gehölzauswahlliste wird übernommen. 

 
Zu Teil C, I 9.1.4: 

In der Festsetzung werden die Regelungen zur Anwuchspflege übernommen. 

 

Zu Teil C, II. 4: 

Die Definition für warmweißes Licht (1800-3000 K) wird ergänzt. 

 

Zu Teil C, I. 5: 

Gemäß den Festsetzungen sind Stellplätze ausschließlich in den planlich ge-

kennzeichneten Bereichen zulässig. 

 

Bezüglich des Ausgleichs im Zusammenhang mit dem Überlagerungsbereich 

des Bebauungsplans „Westlich der Marktredwitzer Straße“, wird in Kap. B 
„Eingriffsregelung“ ergänzt, dass der bisherige Bebauungsplan hinsichtlich 

des Ausgleichs für die flächenhaften Eingriffe (Versiegelung) weiterhin Gül-

tigkeit behält (Festsetzung 9.1.6 und entsprechende Begründung). 

 

Es wird hier außerdem darauf hingewiesen, dass die Anpassung der Aus-

gleichsflächen für den Bebauungsplan „Westlich der Marktredwitzer Straße“ 
nicht abschließend geklärt und ins Ökoflächenkataster übernommen ist, und 

dies gesondert mit der Unteren Naturschutzbehörde abzustimmen ist. 
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Bezüglich der Landschaftsbildbewertung wird auch ergänzend noch die 

Landschaftsbildbewertung des Regionalplans Oberfranken-Ost herangezo-

gen (Ergänzung im Umweltbericht). 

 

Zum Ausgleichskonzept für Eingriffe in das Landschaftsbild: 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; die Ansicht wird nicht 

geteilt, dass die geplante Maßnahme das Landschaftsbild nicht zusätzlich 

aufwerten würde. Die geplante Feldgehölzpflanzung mit dem festgesetzten 

Mindestanteil baumförmiger Gehölze würde eine ganz andere Wirkung auf 

das Landschaftsbild in der weitläufig offenen Landschaft bewirken als die 

bisherige Obsthochstammpflanzung. 

Nach nochmaliger Rücksprache mit der Unteren Naturschutzbehörde wird 

aber, auch um diesbezüglich Rechtssicherheit zu erhalten, eine andere Aus-

gleichsfläche (für die Eingriffe in das Landschaftsbild) festgesetzt. Der Aus-

gleich soll nunmehr auf Flur-Nr. 1832 der Gemarkung  Lengenfeld und 615 

der Gemarkung Waldershof erfolgen. Die Festsetzungen und die Begrün-
dung einschließlich Planzeichnung zur Ausgleichsfläche werden geändert.  

Die Umsetzung der Ausgleichsmaßnahme wird auch im Durchführungsver-

trag verbindlich geregelt.  Die Maßnahme wurde mit der Unteren Natur-

schutzbehörde abgestimmt. 

Unabhängig davon behält sich die Stadt Waldershof vor, den Bebauungsplan 

„Ehemalige Rosenthalbrache“ im Hinblick auf die Ausgleichsflächen zu än-
dern. Bei der Aufstellung des Bebauungsplans wurden die einzelnen festge-

setzten Ausgleichsmaßnahmen dem Vorhaben nicht verbindlich zugeordnet. 

Dies ist auch der Grund, weshalb für den vorliegenden Bebauungsplan eine 

verbindliche Heranziehung von der Unteren Naturschutzbehörde abgelehnt 

wurde. Im Zuge dieser Bebauungsplan-Änderung würde eine verbindliche 

Zuordnung erfolgen, so dass der rechnerisch ermittelte „Überhang“ an Aus-
gleichsflächen von 9.147 m² bei zukünftigen Eingriffsvorhaben rechtssicher 

angerechnet werden könnte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Die nebenstehenden Ände-

rungen werden in den Vor-

habenbezogenen Bebau-

ungsplan, Stand 

25.07.2024, eingearbeitet 

  

ja: 14 

 

nein: 0 
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3 Staatliches Bauamt Amberg-Sulzbach, 16.08.2024   

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Zu 1:  Wird zur Kenntnis genommen 

 

Zu 2:  Wird ebenfalls zur Kenntnis genommen; die Hinweise werden beach-

tet. 

 

Zu 3:  Wird ebenfalls zur Kenntnis genommen; die Hinweise werden beach-

tet. 

 

zu 4:  Der Hinweis zur Sondernutzungserlaubnis wird zur Kenntnis genom-

men; ein Verkehrsgutachten ist nach hiesiger Ansicht nicht erforder-

lich, da durch die Errichtung des Hochregallagers der Verkehr eher 

verringert wird. Hierzu wurde eine detaillierte Erfassung der Ist-

Situation über Zählungen durchgeführt, und das nach Errichtung des 

Hochregellagers zu erwartende Verkehrsaufkommen wurde in Bezug 

auf die verschiedenen Transportabläufe im Einzelnen ermittelt. Aus 

der Gegenüberstellung der Ist-Situation und dem Planungszustand ist 

ableitbar, dass sich das Verkehrsaufkommen vermindern wird. Im Er-

gebnis werden die täglichen Fahrbewegungen von 454 um 285 auf 
169 Fahrbewegungen erheblich reduziert, wodurch sich eine spürbare 

Entlastung und keine zusätzliche Belastung ergibt. Es erfolgte eine Ab-

stimmung mit dem Staatlichen Bauamt. Auf die Erstellung eines ge-
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sonderten Verkehrsgutachtens kann demnach verzichtet werden. Eine 

Beeinträchtigung des Kreisverkehrs und der Verkehrsabläufe, bedingt 

durch die Errichtung und den Betrieb des Hochregallagers, ist nicht zu 

erwarten. Die ermittelten Zahlen können bei dem Verkehrsgutachten 

zum geplanten „Nahversorgungszentrum Waldershof“ berücksichtigt 
werden. Die Daten werden entsprechend weitergeleitet. 

           Die Begründung wird zu diesem Punkt ergänzt. Die Verkehrszahlen 

werden in die Begründung aufgenommen. 

 

Zu 5:  Wird zur Kenntnis genommen; und bei den weiteren Planungen be-

achtet. 

 

Zu 6: Die Vorgaben zu den Werbeanlagen werden vollumfänglich beachtet. 

 

Zu 7: Wird zur Kenntnis genommen; und vollumfänglich beachtet. 

 

Zu 8: Durch das Entwässerungskonzept wird  Oberflächenwässer nicht dem 
Straßengrund zugeführt und die Entwässerungsanlagen der Straße 

werden in keiner Weise beeinträchtigt. 

 

Zu 9: Wird zur Kenntnis genommen, und während der Bauphase beachtet. 

Entsprechende Regelungen werden in den Durchführungsvertrag auf-

genommen. 

 

Zu 10: Sofern erforderlich, werden rechtzeitig entsprechende Anträge ge-

stellt. Entsprechende Regelungen werden in den Durchführungsver-

trag aufgenommen. 

 

Zu 11: Wird zur Kenntnis genommen; und beachtet. 

 

Zu 12: Wird zur Kenntnis genommen; Entschädigungsansprüche werden 

nicht geltend gemacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Die nebenstehenden Ände-

rungen werden in den Vor-

habenbezogenen Bebau-

ungsplan, Stand 

25.07.2024, eingearbeitet. 

  

ja: 14 

 

 

nein: 0 
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4 IHK Regensburg für Oberpfalz-Niederbayern, 
12.09.2024 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; um die Auswirkungen, 

u.a. auf die Schutzgutbelange, insbesondere dem Schutzgut Mensch und die 

sonstigen Schutzgüter, ermitteln zu können, werden umfangreiche Betrach-
tungen angestellt, um auch die Auswirkungen auf das angrenzende Gewerbe 

zu prüfen (Besonnungsstudie, Schallgutachten, Betrachtung der bedrängen-

den Wirkung). Die Stadt Waldershof ist sich durchaus bewusst, dass angren-

zende Gewerbebetriebe, insbesondere durch das Heranreichen eines derart 

hohen Gebäudes, in gewissem Maße beeinträchtigt werden können. Den-

noch entscheidet sich die Stadt Waldershof, an der bestehenden Planung 

festzuhalten, da entsprechende Vorgaben getroffen werden (z.B. Emissions-

kontingente, Untersuchung der möglichen Beschattung), und die Abstände  

ausreichend sind, damit keine erheblichen störenden Beeinträchtigungen 

hervorgerufen werden. 

 

 

 

 

 

 

Der Vorhabenbezogene 

Bebauungsplan, Stand 
25.07.2024, bleibt unver-

ändert. 

  

ja: 14 

 

 

nein: 0 
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5 Handwerkskammer Niederbayern/Oberpfalz, 
14.08.2024 

  

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; um die Auswirkungen, 

u.a. auf die Schutzgutbelange; insbesondere dem Schutzgut Mensch und die 

sonstigen Schutzgüter, ermitteln zu können, werden umfangreiche Betrach-

tungen angestellt, um auch die Auswirkungen auf das angrenzendes Gewer-

be zu prüfen (Besonnungsstudie, Schallgutachten, Betrachtung der bedrän-

genden Wirkung). Die Stadt Waldershof ist sich durchaus bewusst, dass an-

grenzende Gewerbebetriebe, insbesondere durch das Heranreichen eines 

derart hohen Gebäudes, in gewissem Maße beeinträchtigt werden können. 

Dennoch entscheidet sich die Stadt Waldershof, an der bestehenden Pla-

nung festzuhalten, da entsprechende Vorgaben getroffen werden (z.B. Emis-

sionskontingente, Untersuchung der möglichen Beschattung), und die Ab-

stände ausreichend sind, damit keine erheblichen störenden Beeinträchti-

gungen hervorgerufen werden. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Der Vorhabenbezogene 

Bebauungsplan, Stand 

25.07.2024, bleibt unver-

ändert. 

  

ja: 14 

 

 

nein: 0 
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6 Bund Naturschutz, KG Tirschenreuth, 10.09.2024   
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Bezüglich der Ausgleichs-/Ersatzfläche für die Eingriffe in das Landschaftsbild 

wird aufgrund der Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde nun-

mehr eine andere, externe Kompensationsfläche bzw. -maßnahme festge-

setzt (in Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde). Damit erübrigt 

sich die Einwendung (1. Absatz). 

 

Die ursprüngliche Ausgleichs-/Ersatzfläche im Süden (erfasst im Oberflä-

chenkataster mit der Nr. 4108/2666/038) wurde ebenso wie der südliche 

Teil der Ökokatasterfläche 4108/2623/0 bereits im Zuge der 1. Änderung des 

Bebauungsplans „Westlich der Marktredwitzer Straße“ herausgenommen. 
Die vorher festgesetzten Kompensationsflächen wurden in der 1. Änderung 

anderweitig nachgewiesen. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kompensationsfläche 

wird, wie erläutert, auf-

grund der Stellungnahme 

der Unteren Naturschutz-

behörde anderweitig nach-

gewiesen.  

Ansonsten bleibt der Vor-

habenbezogene Bebau-

ungsplan, Stand 

25.07.2024, unverändert. 

  

 

ja: 14 

 
 

nein: 0 
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7 Regierung von Oberfranken, Bergamt Nordbayern, 
05.09.2024 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen;  

sofern altbergbauliche Relikte angetroffen werden, wird das Bergamt Nord-

bayern verständigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorhabenbezogene 

Bebauungsplan, Stand 

25.07.2024, bleibt unver-
ändert. 

  

ja: 14 

 

 

nein: 0 
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8 Deutsche Bahn AG, 20.08.2024   

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; es handelt sich durch-

gehend um Hinweise, die vollumfänglich beachtet werden. Die Baumaß-

nahmen werden sich zumindest im Wesentlichen nicht im Nahbereich zur 

Bahnlinie bewegen. 

 

Zu Infrastrukturelle Belange: 

Alle Hinweise werden beachtet; Entschädigungsansprüche werden nicht gel-

tend gemacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit integrierter Grünordnung „FLZ Hochregallager Marktredwitzer Straße“ und Änderung des Bebauungsplans ehemaliges Rosenthal- 

Gelände im Bereich einer festgesetzten Ausgleichsfläche der Stadt Waldershof - Abwägung der nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB eingegangenen Hinweise und Anregungen 
 

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
Waldershof, 14. November 2024                          Seite 22 

lfd. 

Nr. 

Träger öffentlicher Belange - Einwender Abwägung von Bedenken / Anregungen - Beschluss Beschluss 

 
 
 
 

 

 

 

Zu Immobilienrechtliche Belange: 

Wird zur Kenntnis genommen; Leitungskreuzungen mit der Bahnlinie wer-

den nicht erforderlich sein. 

 

 

 

 

Zu Hinweise für Bauten nahe der Bahn: 

Die Hinweise beziehen sich auf die Bauphase, und werden vollumfänglich 

beachtet. 

 

 

 

Der Vorhabenbezogene 

Bebauungsplan, Stand 

25.07.2024, bleibt unver-

ändert. 

  

ja: 14 

 

 

nein: 0 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit integrierter Grünordnung „FLZ Hochregallager Marktredwitzer Straße“ und Änderung des Bebauungsplans ehemaliges Rosenthal- 

Gelände im Bereich einer festgesetzten Ausgleichsfläche der Stadt Waldershof - Abwägung der nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB eingegangenen Hinweise und Anregungen 
 

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
Waldershof, 14. November 2024                          Seite 23 

lfd. 

Nr. 

Träger öffentlicher Belange - Einwender Abwägung von Bedenken / Anregungen - Beschluss Beschluss 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit integrierter Grünordnung „FLZ Hochregallager Marktredwitzer Straße“ und Änderung des Bebauungsplans ehemaliges Rosenthal- 

Gelände im Bereich einer festgesetzten Ausgleichsfläche der Stadt Waldershof - Abwägung der nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB eingegangenen Hinweise und Anregungen 
 

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
Waldershof, 14. November 2024                          Seite 24 

lfd. 

Nr. 

Träger öffentlicher Belange - Einwender Abwägung von Bedenken / Anregungen - Beschluss Beschluss 

9 Eisenbahn Bundesamt, 15.08.2024   

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sämtliche Hinweise werden zur Kenntnis genommen, und vollumfänglich 

beachtet. Entschädigungsansprüche werden nicht geltend gemacht. Die 

DB AG wurde im Verfahren beteiligt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorhabenbezogene Be-

bauungsplan, Stand 

25.07.2024, bleibt unverän-

dert. 

  

ja: 14 

 
 

nein: 0 
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10 Pledoc GmbH, 04.09.2024   

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Es wird auf die im Planungsbereich liegende, stillgelegte Ferngasleitung 

verwiesen, die jedoch nach den Ausführungen der Stellungnahme nicht 

mehr benötigt wird. 

Die weiteren Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Es ergibt 

sich kein Änderungsbedarf. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorhabenbezogene Be-
bauungsplan, Stand 

25.07.2024, bleibt unverän-

dert. 

  

ja: 14 

 

 

nein: 0 
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11 Deutsche Telekom Technik GmbH, 15.08.2024   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen, und vollumfänglich 

beachtet; die bestehenden Leitungen werden erhalten, und bei der 

Erschließungsplanung berücksichtigt. Entsprechende Regelungen er-

folgen im Durchführungsvertrag. Sollten Veränderungen an den Lei-

tungen erforderlich sein, wird rechtzeitig mit der Deutschen Telekom 

Kontakt aufgenommen. 
 

 

 

 

 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorhabenbezogene 

Bebauungsplan, Stand 
25.07.2024, bleibt un-

verändert. 

  

ja: 14 

 

 

nein: 0 
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12 Bayernwerk Netz GmbH, 01.08.2024   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; sämtliche Hinweise 

werden beachtet. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Vorhabenbezogene 

Bebauungsplan, Stand 

25.07.2024, bleibt unver-

ändert. 

  

ja: 14 

 

 

nein: 0 
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Träger öffentlicher Belange - Einwender Abwägung von Bedenken / Anregungen - Beschluss Beschluss 

13 Bezirk Oberpfalz, Fachberatung für Fischerei, 
02.08.2024 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; eine ausreichende 

Dimensionierung des Regenrückhaltebeckens wird im Zuge der Er-

schließungsplanung sichergestellt; entsprechende wasserrechtliche 

Genehmigung werden beantragt; es ist davon auszugehen, dass die 

Fachberatung für Fischerei im gegebenenfalls erforderlichem wasser-

rechtlichen Verfahren beteiligt wird. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorhabenbezogene 

Bebauungsplan, Stand 

25.07.2024, bleibt unver-

ändert. 

  

ja: 14 

 

 
nein: 0 
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14 ESM Selb-Marktredwitz GmbH, 31.07.2024   
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Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; die Leitung wird im 

Zuge der Erschließungsplanung beachtet; sollten Veränderungen an 

der Leitung erforderlich sein, wird rechtzeitig mit der ESM Kontakt 

aufgenommen. Entsprechende Regelungen erfolgen im Durchfüh-

rungsvertrag. 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorhabenbezogene 
Bebauungsplan, Stand 

25.07.2024, bleibt unver-

ändert. 

  

ja: 14 

 

nein: 0 
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lfd. 
Nr. 

Träger öffentlicher Belange - Einwender Abwägung von Bedenken / Anregungen - Beschluss Beschluss 

15 Wasserwirtschaftsamt Weiden, 03.09.2024   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1:  

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; eine ausreichende 
Trinkwasserversorgung ist gewährleistest; der Hinweis zur Ausgleichsflä-

che ist hinfällig, da nunmehr eine andere Ausgleichs-/Ersatzfläche zum 

Tragen kommen. Der Ausgleich soll nunmehr auf Flur-Nr. 1832 der Ge-

markung  Lengenfeld und 615 der Gemarkung Waldershof erfolgen. Die 

Festsetzungen und die Begründung einschließlich Planzeichnung zur Aus-

gleichsfläche werden geändert.  

Die Umsetzung der Ausgleichsmaßnahme wird auch im Durchführungs-

vertrag verbindlich geregelt.  Die Maßnahme wurde mit der Unteren Na-

turschutzbehörde abgestimmt. 
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Zu 2:  

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, und beachtet, auch zur 

Beschichtung von Metalldächern; 

soweit eine Änderung des bestehenden Wasserrechts erforderlich ist, 

wird diese beantragt. 

 

 

Zu 3./4.:  

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 

zu 5: 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen; Altlasten sind nicht be-

kannt. Sollten Altlasten auftreten, werden die Behörden unverzüglich 

informiert. 

 

 
Zu 6: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und beachtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorhabenbezogene Be-

bauungsplan, Stand 

25.07.2024, bleibt unverän-

dert. 

  

ja: 14 

 
 

nein: 0 
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16 Regierung der Oberpfalz, Höhere Landesplanungsbehör-
de, 10.09.2024 

  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Planung auch den Erfordernis-
sen von Raumordnung und Landesplanung entspricht, und deshalb be-

grüßt wird. 

 

Zu sonstige fachliche Informationen und Empfehlungen aus der eigenen 

Zuständigkeit zu dem o. g. Plan, gegliedert nach Sachkomplexen, jeweils 

mit Begründung und ggf. Rechtsgrundlage: 

 

Zu 1:  

Die Bezeichnung „Sondergebiet“ (im Formular Anschreiben) wird geän-
dert. Es wird weiterhin keine Art der baulichen Nutzung festgesetzt. 

 

Zu 2: 

Die Pflanzung einer Baumreihe entlang der Südostseite (Längsseite) des 

Gebäudes ist nicht sinnvoll, da die Bäume unmittelbar benachbart zur 

Zufahrt stehen würden. Entsprechend vorliegender Erfahrungen aus der 
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Vergangenheit werden die Bäume dennoch, z.B. bei Rangiervorgängen, 

immer wieder beschädigt, so dass keine lange Überlebensdauer zu er-

warten ist. Entlang der Straße werden in der Hecke einzelne Bäume als 

Reihe ergänzt. 

 

Zu 3: 

Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen; es besteht bereits ein 

asphaltierter Parkplatz, so dass keine Veränderungen am Oberflächenbe-

lag vorgenommen werden sollen. 

 

Zu 4:  

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen; die Feuerwehr Waldershof 

wurde bereits am Verfahren beteiligt. Der Brandschutz wird im Detail im 

Baugenehmigungsverfahren dargestellt und abgestimmt. Wesentlicher 

Bestandteil des Brandschutzkonzepts wird eine Sprinkleranlage sein. Die 

Erforderlichkeiten bezüglich der Photovoltaik-Anlagen werden mit der 

Feuerwehr und den Fachkräften für Brandschutz abgestimmt. 
 

Zu 5: 

Das Wasserwirtschaftsamt und das Landratsamt, Wasserrecht, wurden 

im Verfahren beteiligt. Das Regenrückhaltebecken (mit Erweiterung) ist 

im Vorhabenbezogenen Bebauungsplan bereits hinreichend bestimmt. 

Auf der Dachfläche ist eine Nutzung mit einer Photovoltaikanlage ge-

plant. Es gibt zwar kombinierte Systeme Gründach/Photovoltaikanlage. 

Jedoch soll im vorliegenden Fall aufgrund der Höhe des Gebäudes und 

des begrenzten Zugangs zur Dachfläche kein Gründach etabliert werden 

(erforderliche Pflege der Grünflächen, während bei der Photovoltaiknut-

zung nur ein sehr sporadisches Begehen der Dachfläche erforderlich sein 

wird). Darüber hinaus würde daraus eine noch größere Gebäudehöhe 

resultieren, da die Module entsprechend hoch aufgeständert werden 

müssten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die nebenstehenden Ände-

rungen (Berücksichtigung ein-

zelner Bäume in der Hecke an 

der Ostseite der Parkplätze) 

wird in den Vorhabenbezoge-

ne Bebauungsplan, Stand 

25.07.2024, eingearbeitet. 

  

ja: 14 
 

 

nein: 0 
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